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Preis für Halle und unſere im Reg. Bezirk Merſeburg,unmittelbaren Abnehmer C r O u r C r in Nordhauſen Halber
20 Silbergroſchen, ſtadt, Quedlinburg undAſchersleben: 22 Sgr. Jn
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Durch die K. Poſt Anſtalken

In der Expedition des Couriers, (Redaktenr C. G. Schwetſchke.
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Halle, Montag den 27. Juni
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Bei Ablauf des Vierteljahres wollen unſere geehrten Leſer ſich erinnern daß die Pränumeration auf das
dritte Quartal dieſes Jahres, Juli bis September (mit Zwanzig Silbergroſchen, ſofern die Abnahme
unmittelbar von uns geſchieht), noch vor Ende dieſes Monats zu entrrichten iſt.

eGanz beſonders erſuchen wir unſere auswärtigen geehrten Leſer dies zu berückſichtigen und namentlich

die Beſtellungen bei den Königl. Wohllobl. Poſtanſtalten ſo zeitig als moglich, jedenfalls aber noch in
dieſem Monate, machen zu wollen.

n Alle auf das allgemeine Intereſſe Bezug habende Verfugungen und Bekanntmachungen des Königl.
z Wohlloöbl. Landraths-Officium des Saalkreiſes werden auch fernerhin durch unſer Blatt zur

öffentlichen Kenntniß gebracht werden.

Halle, den 20. Juni 1836. C. F. Schwetſchke.I. C. G. Schwetſchke.Deutſchland. über die Munizipalreformbill die Lords nicht, wie her
r. Berlin, d. 25. Juni. Se. Königl. Hoheit der kömmlich, mit dem Hut auf dem Kopf und die Arme
r. Kronprinz iſt aus Pommern hierher zurückgekehrt. übereinander geſchlagen da ſaßen, ſondern ſtehend und
2 Großbritannien und Jrland. entblößten Hauptes die Darlegung der Motive, welche
t. London, d. 17. Juni. Jm Unterhauſe wurde Hr. SpringRice herlas, anbörten. Viele Lords

heute die O arlegun g der Gründe verleſen, welche die aus der r Schule murren W die unerbörte Neue-

r Gemeinen bewogen haben, die Amendements der h bei er ren
7 e ch e ne en e en h e d Wnrſate Lans don äcſetie derart ca ſe an

n. Konferenz wozu die Lords ſieben Kommiſſäre ab- Verſehen Heſchehen Dag die Lords von der Deputa
a. geordnet hatten üübergeben. Lord Melbourne i neeht dine n hn. ſtellte hierauf im Oberbauſe den Antrag die Prüfung Nachtheili r ba e nathtſameeit Lelte
n. des Gegenſtandes am nächſten Freitag (24. Juni) vor- 8 s
n. zunehmen, was denn auch beſchloſſen wurde. Spanien.
R. London, d. 18. Juni. Heute, am Jahrestage General Mendez Vigo, zum Kriegsminiſter er
n. der Waterlooſchlacht, war große Revue im Hydepark. nannt, iſt am 10. Juni von Vittoria nach Madrid ab

Der König und die Königin, die Herzogin von Kent gereiſt. Cordova erwartete ihn daſelbſt und wollte
und die Prinzeſſin Victoria der Prinz von Oranien am 16. Juni zur Armee abgehen. Man hat eine Heer-

2 und ſeine Söhne, waren, nebſt vielen angeſehenen abtheilung nach Niederaragonien abgeſchickt. Gene
el Fremden, dabei zugegen. Wellington und Hill ral Villa Real hat wahrend der Abweſenheit

kommandirten. Am Abend war großes Banket in Eguia's, der ins Bad geht, den Oberbefehl über
Apslei Haus. die karliſtiſche Armee ubernommen.Es wird als etwas ganz Neues und darum Be- Nach Bayonner Nachrichten ſind die Karliſten-
merkenswerthes angeführt, daß bei der Conferenz häuptlinge Torres, Sanz und Membiola, die



in die Hände der Chriſtinos gefallen waren am 10.
Juni zu Jaca erſchoſſen worden.

Türkei.
Konſtantinopel, d. 2. Juni. Lord Ponſon-

b y lebt mit der Pforte noch immer in Spannung, da
noch kein Befehl des Sultans zur Entſetzung des Reis-
Effendi ergangen iſt. Churchill wollte ſich ohne Er-
maächtigung des Lord Ponſonby nicht aus dem Bagno
entſernen, und wurde ſo zu ſagen eben ſo gewalttha-
tiger Weiſe aus ſeinem Kerker herausgeriſſen. Jn
Pera bedauert ihn Jedermann um ſo mehr, da er als
Publiziſt und Korreſpondent des „Morning Chronicle
in London bekannt iſt, der die Macht ſeines Wiſſens
und ſeiner Feder ſtets nur dazu verwandte, um in
England eine günſtige Stimmung fur den Sultan und
die Pforte zu erhalten, und man weiß, daß der Divan
keinen eifrigeren Vertreter in Europa hatte. Der
Knabe, auf welchen der ungluckliche Schuß fiel, iſt
übrigens ganz geneſen.

Nach den neueſten Nachrichten aus Syrien vom
11. Mai hat die engliſche Euphratexpedition unter
Obriſt Chesney nach Ueberſteigung unſäglicher
Hinderniſſe, und nachdem beide Dampfſchiffe, der

Euphrat“ und der „Tigris,“ bereits ihren Lauf be
gonnen hatten, ein Unfall getroffen. Eines der Oampf-
ſchiffe ſcheiterte an einer tiefen Klippe, und man war
beſchaäftigt, es ſo viel als möglich auszubeſſern.

Vermiſchtes.
Man ſchreibt aus Brüſſel, d. 18. Juni.

Ein ſchreckliches Unglück hat am 4. Juni in der Gru-
be, genannt Buiſſon, in der Gemeinde Hornu ſtatt-
gehabt. Die ſchlagenden Wetter wurden 21 Men-
ſchen tödtlich 7 ſind ſchon aus der Grube hervorge-
zo gen worden.

Fonds und Geld Cours.

2

x Pr. Cour.Berlin, v Pr. Cour.
d. 25. Juni 1886. Br. G.
e äSt. Schuldſch.
Pr. Engl. Ob. 30 t01 101 Kur u. Nm. do.r Sch. d. Seeh. 614 6045 do. do. do. 83
Km. Ob. m. C. 4 1023 1015 Schleſiſche do
Nm. Jnt. Sch. do 4 rückſt. C. d. Km.
Berl. Stadt-Ob. 4 1023 102 do. do. d. Nm.

Zinsſch. d. Km.
e do. do. d. Nm.

Gold al marco
Neue Duk.
Friedrichsd'or
Disconto

Königsb, do.
Elbing. do.
Danz. do. in Th.
Weſtpr. Pfdb. A.
Gr. Hz. Poſ. do.
Oſtpr. Pfandbr.
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Getreidepreiſe,
Nach Berliner Scheffel und Preuß. Gelde.

Halle, den 25, Juni.
Weizen 1 thl. 12 ſgr. 6pf. bis 1 thl. 15 ſgr. pt.

Roggen 27 6 3 2Gerſte 5 22 2 6 23Hafer 17 6 20Stroh, 4 6 Thlr.
Magdeburg, d. 24. Juni. (Nach Wispeln.)

Wetzen 33 34 thl. Gerſte 19 20 thl.
Roggen 254 264 Hafer 17 4173

v

es Br. G.
e e1024 1013 Pomm. Pfandbr. 4 1101101iel ar r Brnn vont liooe 1005
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Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg
am 24. Juni 26 Zoll unter 0.

Wolle.Zu dem Berliner Wollmarkt, der in dieſem
Jahre erſt am 20. Juni ſeinen Anfang nehmen ſollte,
trafen die Zufuhren vom 16. an ein und dauerten un
unterbrochen bis zum 20. fort. Mit Einſchluß eines
Beſtandes von etwa 2000 Centner aus dem vorigen
Jahre, wovon der kleinſte Theil feine der größte aber
ordinaire Wolle war, beträgt das in dieſem Jahre zu
Markte gebrachte Quantum circa 48,000 Ctnur. Jm
vorigen Jahre waren mit Einſchluß eines Beſtandes
von 4000 Ctnr., nur etwa 40,000 Ctnur. zu Markt ge
kommen. Ueber die Wäſche und ſonſtige Behandlung
herrſchte faſt durchgehends Zufriedenheit. Seit der
vorjährigen Schur hatten ziemlich ununterbrochen ve-
deutende Umſätze in gewiſſen Wollgattungen zu einer
Preis Erhöhung von 6 10 Thlr. pro Ctnr. ſtattge
funden ſo daß die Produzenten ſich um ſo mehr hatten
veranlaßt finden können, auf höhere Preiſe, als die er
zielten, zu halten, als viele Spekulanten ſchon ſeit An
fang dieſes Jahres die Wolle auf den Schafen eben in
jenem Verhältniſſe bereits theurer bezahlt hatten. Den-
noch ſtellten ſie aber ihre Forderungen (mit wenigen
Ausnahmen) gleich Anfangs ſo, daß die Käufer ihnen
mit ihren Geboten willig entgegen kamen, wodurch das
Geſchäft, das bis zum 22. d. M. faſt ohne weſenliche
Preis Veranderung fortging, ſehr erleichtert wurde.
Die meiſten Käufe wurden am 20., 21. und 22. ge
macht. An Käufern fehlte es nicht; es waren deren
mehr als im vorigen Jahre hier, und zwar, außer den
inländiſchen Kaufleuten und Fabrikanten, aus Eng-
land, Frankreich, Oeſterreich, den Niederlanden und
Sachſen. Das verkaufte Quantum dürfte ungefähr
zur Hälfte fuürs Jnland, zur andern Häifte furs Aus
land genommen worden ſein die beliebteſten Qualitä
ten waren die feinmitteln und mitteln, die mit 2 5
Thlr. pro Ctnr. höher als im vorigen Jahre bezahlt
wurden die extrafeinen und feinen erfuhren ſeltener eine
kleine Erhöhung, ein großer Theil davon wurde zu den
vorjährigen Preiſen und ſelbſt darunter verkauft; daſ-
ſelbe möchte fur gut ordinaire gelten; die ordinairen
gingen größtentheils zu 2-- 4 Thlr. pro Ctnr. billiger
als im vorigen Jahr fort. Die Preiſe ſtellten ſich

in dieſem Jahre im vorigen Jahre
Thlr. p. Etnr. Thlr. p. Ctnur,

fur extrafeine Wolle 115 à 120 115 à 125
feine 105 110 105 1123feinmittel 96 100 92 96mittel 80e90 à 95 823 95gut ord. bis ord. mittel 58 75 60 75
ordinatre 36 648 40 50Wolle aus einigen bekannten vorzüglichen preußiſchen

und mecklenburgiſchen Stamm Schafereien wurden zu
185 à 140 Thir. pro Ctur. verkauft.

Fremden-Liſte.
Angekommene Fremde vom 24, bis 26. Juni.

Jm Kronprinzen: Hr. Finanzr. Campe u. Mad.
Brockhaus a, Leipzig. Hr. Kaufm. Weiß a.
Langenſalza. Hr. Kaufm. Schulz a. Magde-



burg. Hr. Kaufm. Peters a. Aachen.
Hr. Guesbeſ. v. Graävenitz m. Fam. a. Quetz.
Hr. Kaufm. Wacker a. Magdeburg. Die Hrrnu.
Lords Horsfall, Gebr. Lushington u. Hartcaſtle
a. Engiand. Fräul. v. Leſtocq, Stiftsdame,
u. Hr. Part. Krüger a. Berlin. Hr. Kaufm.
Förſter a. Magdeburg.

Stadt Zürch: Hr. Ger. Amtm. Bertram a. Wet-
tin. Hr. Amtm. Wiehlert a. Brachſtedt.
Hr. Kaufm. Trobe a. Nauen. Hr. Ritterguts-
beſ. Pralle a. Gelnbeck. Frau Baroneſſe v.
Milkau u. Hr. Aſſeſſ. Behr a. Lauchſtedt. Hr.
Pred. Wetzſtein a. Carwitz. Hr. Kaufm. Ber
tram m. Fam. a. Magdeburg.
Moll a. Bremen. Hr. Part. Hauwmann
a. Leipzig. Hr. Gaſthaiter Julien a. Merſe
burg

Ring: Hr. Juſtizr. Fleck m. Fam. a. Ber
lin. Frau Bergmſtr. Erdmenger m. Fam. a.
Waldenburg. Hr. Fabr. Winkler a. Leipzig.

Hr. Ger.-Amtm. Eiſenhuth a. Hettſtedt.
Hr. Handſchuhfabr. Grün u. Hr. Kaufm. Krämer
o. Magdeburg. Hr. Lederhdlr. Foörſter a.
Frankfurt a. d. O. Hr. Handl. Diener Woif
a. Närnberg. Hr. Stud. med. Kunecke a.
Hamburg. Hr. Buchhdir. Steinbrecht a.
Braunſchweig. Hr. Kaufm. Natanſon a. Ber
in. Hr Chem. Marx a. Dresden. Hr.
Oberlehrer Dr. Jordan m. Fam. a. Halberſtadt.

Hr. Dr. med. Zocan a. Leipzig. Dem.
Bruchmieder a. Zerbſt. Frau v. Herzog a. Leip
zig. Hr. Kaufm. Bennſtedt a. Suhl.

Goldnen Löwen: Hr. Kfm. Rhinemann a. Naum
burg. Hr. Aſſeſſ. Schönert a. Weſtphalen.
Frau Gräfin v. Seilon m, Fam. a. Dresden.
Hr. Kaufm. Barth a. Magdeburg Hr. Kaufm.
Heicke a. Braunſchweig. Hr. Kaufm. Fleiſcher
a. Leipzig. Hr. Rittergutsbeſ. Brachmann a.
Borna. Hr. Kammerh v. Minkwitz m. Sohn
a. Dresden. Hr. Kaufm. Hennemann a. Uf-
trungen. Hr. Dr. med. Winkelmann a. Hal-
berſtadt. Hr. Juſt. Comm. Wernicke a. Naum-
burg. Hr. Poſtm. Geutner m. Fam. a. Schkeu
ditz. Mad. Vollrad m. Sohn a. Lüneburg.
Hr. Graf v. Embach m. Gem. a. Wien. Die
Hrrnu. Kaufl. Gebr. Kratſch a. Berlin.

Schwarzen Adler: Hr. Fabr. Arnold m. Frau a.
Deſſau.

Schwarzen Bäör: Hr. Cand. theol. Milarch a.
Berlin. Die Hrrnu. Handl.-Commis Kamm
u. Jermer a. Magdeburg. Fraäul. v. Reichert
a. Großege. Hr. Oek. Schramm a. Leipzig.
Hr. Conditor Beyer a. Neiße.

en

7 C E e 2 nehe en deBekanntmachungen.
Bekanntmachung.

Da das Gebot welches auf die der Kirche zu Gie-
bichenſtein gehörige Viertel-Hufe Acker in Cröll-
witzer Mark geſchehen, nicht annehmlich gefunden
worden, ſo iſt ein anderweiter Verpachtungstermin auf

Hr. Kaufm.

3

den 2. Juli c., früh 6 Uhr,
in dem Roſeſchen Gaſthofe in Giebichenſtein an
geſetzt, in welchem ſich Pachtluſtige einfinden mögen.

Halle, den 24. Juni 1836.
Der Landrath des Saalkreiſes

v. Baſſewit.
Bekanntmachung.

Jch bringe hierdurch zur öffentlichen Kenntniß, daß
die Schiteßuübungen des Königl, Wohllöblichen Fuſilier
Bataillons hieſelbſt in der nächſten Woche auf der Ra
beninſel ihren Anfang nehmen.

Halle, den 25. Juni 1836.
Der Landrath des Saalkreiſes

v. Baſſewitz.
Das Haus No. 1967 zu Glaucha in der lan

gen Gaſſe, in gutem baulichen Stande, mit 4 Stuben
und außer dieſen noch 2 Dachſtuübchen, 4 Kammern,
2 Kuüchen, Keller, Stall und einem Gartchen, ſoll aus
freier Hand verkauft werden. Ein Drittheil der Kauf-
ſumme kann, wenn es verlangt wird, gegen landesübli
che Zinſen darauf ſtehen bleiben.

Der Cantor Schramm.
m

Concert- Anzeige.
Auf gefälliges Verlangen mehrerer Kunſtfreunde

werden die Unterzeichneten heute noch ein BVoegl-
und Jnſtrumental- Concert in dem
gütigſt dazu bewilligten Saale des Stadtſchießgrabens
geben und ſich in demſelben in dem Vortrage mehrerer
Arien, Quartette und anderer Muſikſtücke hören laſ
ſen. Der Anfang des Concertes iſt um 6 Uhr. Ein
trittsbillette zu 75 Sgr. ſind in der Schwetſchke
ſchen Buchhandlung zu bekommen. Der Eintrittspreis
am Eingange des Concertſaals iſt 10 Sgr.

Jm Namen der hier anweſenden funf Wiener
Tonkunſtler.

A. Stransky, Diescantſaänger.
Daß die intereſſanten Leiſtungen der 5 Herren Ton-

kunſtler aus Wien, welche ſich jetzt hier aufhalten, tn
dem am 24. Juni gegebenen Concerte den lauteſten Bei
fall aller Anweſenden erhieiten, und die gehegten Er
wartungen nach allgemeinen Urtheil bei weitem über
trafen, auch der Wunſch, daß dieſe eben ſo anſpruchs-
loſen als kunſtgeuübten Tonkünſtler noch ein Concert
veranſtalten möchten, vielfach geäußert wurde, bezeuge
ich hierdurch.

Der Univerſitäts Muſſkdirector
Dr. Naue.

Ein Schenkgut an einer lebhaften Straße, mie
1 Wiſpel Ausſaat und dem ſchönſten Weizenboden,
3 Stunden von Halle gelegen, iſt wegen ſchleuniger
Veränderung ſogleich aus freier Hand zu verkaufen.
Die Hälfte der Kaufſumme kann ſicher darauf ſtehen
bleiben. Das Nähere zu Halle, kleine Klausßroße

No. 924. Müller.Friſche rothe Roſenblatter kauft

Carl Mertens,
große Klausſtraße.

d.

e.

nene



Heute den 27. Juni wird Garten Concert durch
die Dölauer Berghautboiſten gehalten wozu ergebenſt

einladet Kühne auf der Maille.
In meinem am Markte No. 822. detegenen Hanſe,

iſt das Gewölbe an der Ecke der Klausſtraße, nebſt der
dabei befindlichen Stube und dazu gehörenden Piecen
von Michaelis d. J. an zu vermiethen.

Halle, den 20. Juni 1836.

t Dr. Zepernick.
Tapeten Fabrik von Du Ménil Comp.

in Halle.
Daß unſer Detail Lager mit einer ſehr reichhaltigen

Auswahl in allen möglichen Gattungen Tapeten und
Borduren u. ſ. w., erſtere von 73 Sgr. dis zu den
höchſten Preiſen, verſehen iſt, zeigen wir demhieſigen und auswartigen Publikum ergebenſt an, ſo

wie daß alle Tapezir- Arbeiten fortwährend von uns
auf's pünktlichſte beſorgt werden.

m Französische

Tapeten Pabrik,MärKerstrasse No. 453.
Jn Beziehung auf meine fruhere Anzeige bemerke ich

noch, daß auch Tapeten zu 63 Sgr. bei mir zu haben

ſind. J. Duſart,.Für Liebhaber zu verkaufen.
Verzeichniß einer Sammlung von Roömiſchen Alter

thumern:
1) 122 Stuück Mänzen,
2) 12 Benmmen und Cameen,
5) 6 e Geraächſchaften von Eiſen,
4) 43 Gerathſchaften von Bronze, Schluſ

ſel, Fibulä u. ſ. w.,
5) 4 Fringerringe von Bronze,
6) 2 große Ringe desgl.
7) 2 Lampen von Bronze,
3) 1 Ags,
9) 3 Geräthſchaften von Knochen,

140) 8 Figuren von Thon,
11) 1 Leuchter von Thon,
12) 7 Lampen von Thon,
13) 2 Gewichtſteine von Thon,
14) 9 Schluſſel von rothem Thon zum Theil mit

Figuren,
15) 10 Bruchſtücke von dergl. mit Figuren,
16) 45 Gefäße von Thon (Urnen, Schluſſel, Krü

ge u. ſ. w.),
17) 12 größere Gefaße desgl.
18) 1 Legionsſtein,
19) 22 Griffel und ein Inſtrument zum Auswiſchen

der Schrift, von Knochen,
20) 1 kleiner Altar von Stein,
21) 10 Perlen von Glasmoſaik,
22) 9 Gefäaße von Glas, ausgezeichnet ſchön,
23) 1 Thranenglas von Glasmoſaik,
24) 5 ſteinerne AbhäuteJnſtrumente, altdeutſch.

Zu dem feſten Preis von 30 Stuck Louisdor zu haben

bei H. Ernsthal in Halle a. d. S.

e u

Auf dem Rittergute Wörmlitz ſind Krautpflanu-
zen zu verkaufen.
Wörmlitz, den 25. Juni 1836.
Zſcheppliner Lagerbier von ausgezeichneter Gure,
à Flaſche 2 Sgr. 6 Pf. ſo wie auch Erlanger Bier,

Flaſche 1 Sgr. 3 Pf. (Einſatz für die Flaſche 1 Sgr.
8 Pf. empfiehlt Guſtav Rinck.

Vieh-Verſicherungs- Anſtalt.
Die Nützlichkeit und Zweckmaßigkeit der Viehver

ſicherungs- Anſtalten hat ſich ſo vielfach bewährt, daß
es keiner weiteren Lobpreiſung bedarf jeder, wer in dem
laufenden Jahre Vieh verſichert hat, äußert Zufrieden
heit und hauptſächlich Billigkeit.

Ein ohnlängſt vorgekommener Fall, daß ohnweſt
hieſiger Stadt in einer Wirthſchaft in Zeit von 14 Ta
gen zwei Stuck Rindvieh ſturzten, weiche ſtatutenmaä
ßig dem Eigenthümer ſogleich entſchädigt wurden, moöch
te zur Theilnahme aufmuntern, ſo wie auch als Be
weis dienen, daß jeder Viehbeſitzer für 83 Pf. Pra
mien Zahlung für jeden verſicherten Thaler einen gro
ßen Theil ſeines Viehwerths erhalten kann.

Eisleben, im Junt 1836.
Streubel,

Agent der Vieh Verſicherungs Anſtalt fur
Deutſchland zu Leipzig.

Lehrling geſucht.
Ein junger gebildeter Menſch mit den nöthigen Vor

kenntniſſen verſehen, findet in einer Materialhandlung
unter vortheilhaften Bedingungen ſogleich ein Unter

kommen. Das Nähere auf portofreie Anfragen durch
das Commiſſions-Comptoir von Streubel in Eis-
leben, am Markt No. 71.

Mehrere Muühlengrundſtuücke, Landgüter und Hand

lungshäuſer ſind zu verkaufen durch das Commiſſions
Comptoir von Streubel in Eisleben, am Markt
No. 71.

Jn zwei Wirthſchaften werden junge Leute als Lehr

linge, ohne Lehrgeld, geſucht, durch das Commiſſions-
Comptoir von Streubel in Eisleben, am Markt
No. 71.

Es iſt am vergangenen Freitag auf dem Wege von
Seedven nach Halle bis in die kleine Ulrichſtraße
ein neuſilberner viereckiger Griff von einem Kutſchſchla
ge verloren worden. Der ehrliche Finder wird gebe
ten, denſelben gegen ein angemeſſenes Douceur in der
Expedition des Couriers abzugeben.

Heute den 27. Juni Trompeten Concert im Fun
ke'ſchen Garten.

Das hieſelbſt in Oberglaucha Schuützengaſſe sub
No. 1840. belegene Haus, enthält: Stuben und Kam-
mern, Kuche, gewölbten Keller, Hofraum, guten Brunnen,
Stallung und einen Garten, 168 Fuß lang und 44 Futz
breit, mit guten tragbaren Bäumen beſetzt, iſt verän
derungswegen aus freier Hand zu verkaufen. Das Na
here darüber bei dem Eigenthumer daſelbſt, oder auch
Ranniſche Straße No. 534.
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